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Büro für Europäische Programme


 
Verein mit Sitz in Innsbruck


 

EU- Forschungsprogramme: 7. EU-Rahmenprogramm


 
Technologiekooperation und -transfer: Partner im europaweiten 
Enterprise Europe Network


 

Mobilität: Leonardo da Vinci & Erasmus - Stipendien für 
Auslandspraktika


 
Erasmus Konsortiumskoordinator für: Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck, Medizinische Universität Innsbruck, Universität Salzburg, MCI, 
FH Kufstein, FH Vorarlberg, UMIT und PHT.



 
Leonardo: Graduierte aus Westösterreich, junge ArbeitnehmerInnen 
sowie SchülerInnen BMHS & Lehrlinge aus Tirol.
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Qualitätsaspekte im 
Praktikumsverlauf 

1. Vorbereitung 2. Absolvierung 
des Praktikum

3. Abschluss

Inhaltliches vs. Organisatorisches / Abwicklung 

Universität oder Fachhochschule 

Pflichtpraktikum oder Freiwilliges Praktikum 

Rolle des Konsortiums 
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
 

Informationkanäle zu den Studenten: 
Individuelle Beratungsgespräche / Leitfäden 


 

Auswahl der Praktikumsstelle & Abklärung des Inhaltes


 

Anrechnung / Relevanz für das jeweilige Studium  


 

Inhalt  des Training Agreement / Jobdescription 


 

Kommunikation mit dem Unternehmen 

Qualitätsaspekte - im Vorfeld 

1. Vorbereitung
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
 

Zwischenberichte an Studiengang


 

Kontakt zu BEP bzw. HEI 


 

Mentor vor Ort im Unternehmen


 

ESN - Erasmus Student Network  

Qualitätsaspekte - während des 
Praktikums 

2. Absolvierung 
des Praktikum
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Qualitätsaspekte - Abschluss 


 
Schlussbericht SMP & ev. zusätzlich für Studiengang


 

Persönliche Abschlussgespräche


 

Mobilitätsnachweis


 

Success Stories


 

Evaluierung ausgewählter Unternehmen per Tel


 

Langfristige Kooperationsmöglichkeiten BEP & Unternehmen 


 

Anrechnung der Pflichtpraktika 
3. Abschluss
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Ideen für die Zukunft - wo sind 
Defizite?


 
Informationslücken, v.a. auch an den Unis (z.B: Erasmus 
Koordinatoren) --> wie Studenten besser informieren 


 

Incomings Betreuung - Netzwerke für Praktikanten vor Ort (v.a. 
organisatorische Fragen, Welcome Days,...) - Vergleich mit SMS 


 

Ressourcen für intensive Beratung / Betreuung und Entwicklung 
Kooperationsmöglichkeiten mit Unternehmen


 

Freiwillige Praktika - Anrechnung - Inhaltliche Qualität


 

...?
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Ich wünsche uns eine anregende 
Diskussion... 
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